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Nachrichten aus unserem Kirchspiel

Liebe Leser des Kirchenboten,

da ist sie auf dem Titelbild so schön zu 
sehen: die Kirche von Pödelwitz. Jahr­
hundertealt, groß und bedroht. In ihrer 
ganzen Existenz. Es scheint so wenig, was 
wir tun können, um sie in der Zukunft 
zu schützen. Wir feiern dort unsere Got­
tesdienste. Wir begehen die festlichen 
Anlässe und die Nächte der Dorfkirchen 
in ihrem schönen Innenraum. Und bei al­
lem hängt die Frage in der Luft: wie lange 
noch?

Der Monatsspruch, der uns im Ok­
tober mitgegeben ist, klingt da wie eine 
Antwort: Wo aber der Geist des Herrn 
ist, da ist Freiheit. In einer Kirche ist 
Raum für den Geist des Herrn, vielleicht 
ganz besonders da. Und an ihn bindet sich 
die Freiheit. Die Freiheit aufzustehen; die 
Freiheit zu protestieren, die Freiheit zu 
hoffen. Immer im Wissen darum, dass 
sich der Geist in freien Räumen bewegt, 
sich also bei allem nicht auf einen Ort 
oder ein Gebäude festlegen lässt. Immer 
im Wissen darum, dass der Geist weht, 
wo er will. Immer im Wissen darum, dass 
er uns die Kraft gibt für den Widerstand, 
das Durchhalten und Vertrauen.

Wir leben aus diesem Vertrauen he­
raus, dass der Herr unsere Wege und 
Worte mitträgt. Und wir in den entschei­
denden Augenblicken nicht zu schweigen 
brauchen. Die Freiheit, von der hier die 
Rede ist, ist eine, die dabei zu keinem 
Zeitpunkt verloren geht. Es ist eine inne­
re Freiheit. Der Geist Gottes, seine Kraft 
und Stärke kann mich innerlich frei ma­

chen. Sie bleibt, wenn die Zwänge unserer 
Wirklichkeit, unser Wünschen oder Hof­
fen überschreiben sollten. 

Und da stehen wir als Kirche unserer 
Kirche zur Seite. Mit dem, was uns mach­
bar und möglich ist. Und dabei ist jeder 
Einzelne gefragt: LASST UNS ÜBER 
PÖDELWITZ SPRECHEN! 

Mit Freunden, mit Bekannten, mit 
Kollegen. Die Kirche kann besichtigt wer­
den. Es kann dort gefeiert und gesungen 
werden. Nur, was bekannt ist, ist auch ein 
Thema!

Ich wünsche uns viele Gelegenheiten 
zum Gespräch und zur Begegnung in und 
mit Pödelwitz, denn wo der Geist des 
Herrn ist, da ist Freiheit.

Es grüßt Sie alle herzlich,
� Ihre Pfarrerin Friederike Kaltofen

Unsere Gemeindeausfahrt

Am 31. Mai führte uns unsere alljährliche 
Gemeindeausfahrt zu einem Juwel sächsi­
scher Barockarchitektur: der Moritzburg. 
Diese Kulisse für viele Märchenfilme (z.B. 
Drei Haselnüsse für Aschenbrödel) inter­
essierte uns alle. In der Schlossführung er­
fuhren wir viel über August den Starken, 
seine Ehefrau und Mätressen. In vielen 
Räumen konnten wir gewaltige Gewei­
he an den Wänden bestaunen. Auch den 
größte Bestand an kostbar bemalten, ge­
punzten und geprägten Ledertapeten durf­
ten wir bewundern und sogar anfassen. 

Nach dem Rundgang fanden wir uns 
in der Schlosskapelle ein. In der Andacht, 
die Pfrn. Kaltofen hielt, ging es um die 

Zeit. Die Mittagszeit 
rückte näher. Nach 
einem kurzen Spa­
ziergang erreichten 
wir Adams Gaststät­
ten. Hier wartete ein 
leckeres Mittagessen 
auf uns. Nachdem 
wir uns gestärkt 
hatten, ging es mit 
dem Kremser durch 
den Moritzburger 

Schlosswald. Vorbei am Fasanenschlöss­
chen und dem Venusbrunnen. Endsta­
tion war die Waldschänke, wo schon das 
Kaffeetrinken bestellt war. Bei einer Tasse 
Kaffee, Schmandkuchen und Eierschecke 
tat das in der Zwischenzeit angekommene 
Gewitter mit Hagel und Starkregen der 
Stimmung keinen Abbruch. Etwas später 
stand der Bus zur Heimreise bereit. Auf 
diesem Wege möchten wir Heidi Gogo­
lin für die perfekte Organisation und den 
reibungslosen Ablauf der Gemeindefahrt 
danken. Dank auch dem Busfahrer, der 
uns sicher wieder nach Hause gebracht 
hat. Allen hat es wieder sehr gut gefallen 
und wir freuen uns schon aufs nächste 
Jahr. So Gott will.� K. Schirmer

Seniorenrüstzeit

Unsere Rüstzeit geht in diesem Jahr auf 
die Burg Bodenstein, wo allein die Un­
terbringung in den Räumlichkeiten einer 
Burg etwas Besonderes ist! Weite Blicke in 
die Landschaft, Burgkapelle und herrliche 

alte Gewölbe sind garantiert. Wer mitfah­
ren möchte, melde sich bitte im Pfarramt! 
Wir fahren vom 19.–22. September 2016. 

Ich freue mich auf die gemeinsamen 
Tage mit Ihnen!� Pfrn. F. Kaltofen
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Nachrichten aus dem Kirchspiel Nachrichten aus dem Kirchspiel

Lieber Leser des Kirchenboten, aufgrund etlicher Nachfragen soll dieser Hinweis 
zu den Druckkosten des Kirchenboten zur Klärung beitragen: Unser Haushalt freut 
sich sehr über einen jährlichen Beitrag von 4 Euro, der auf drei Wegen zu uns gelangen 
kann: 1. Mit dem Kirchgeld (im Verwendungszweck „Kirchenbote“ ergänzen) überwei­
sen. 2. Dem Austräger mitgeben. 3. Direkt im Pfarramt. Der Kirchenbote ist unsere 
Werbung und Veranstaltungsübersicht, die Sie damit ermöglichen – herzlichen Dank!

Einladung 
Tag des offenen Denkmals 

Am 11. September 2016 öffnen wir wie­
der unsere Kirchen für alle Gäste aus nah 
und fern. 

Die Kirche Michelwitz macht den An­
fang mit einer Andacht, Begehungen und 
Informationen rund um das Gebäude. 

Es folgt die Martinskirche Audigast ab 
13 Uhr mit einem musikalischen Gruß 
vom Rittergut um 14.30 Uhr und dem 
Abschlusskonzert mit dem Harthchor 
Zwenkau e.V. unter Leitung von Marco 
Winzer mit geistlichem Beschluss um 17 
Uhr. 

Außerdem gibt in der Kirche Gatzen 
um 16 Uhr ebenfalls ein Chorkonzert mit 
dem Ensemble „Cantus Noster“ unter 
Philipp Goldmann mit einer Kurzlesung 
und Saxophonklängen. Hier wird die Lie­
be im Mittelpunkt aller Künstler stehen. 

Unsere drei Kirchen freuen sich von 
zahlreichen Gästen angesehen zu werden 
– nutzen Sie diese schöne Möglichkeit 
und die offenen Türen!

Das Kirchspiel-Gemeindefest 

Schlüsselerlebnisse –  
haben wir alle welche ?! 

Unter diesem Motto steht unser diesjähri­
ges Gemeindefest! Alle Gemeindeglieder, 
Gäste und Freunde unseres Kirchspiels 
sind eingeladen, am 

21. August 2016, 14 Uhr 
im Pfarrgarten Gatzen 

eine Open Air-Gottesdienst mit anschlie­
ßendem Kaffeetrinken und einem Fest­
programm (Moderation: Frau Voigt-
Wollschläger) zu erleben. 

Alle Schulanfänger und ihre Familien 
werden zum Gottesdienst ganz besonders 
eingeladen! Für sie und diesen neuen An­
fang erbitten wir Gottes Begleitung und 
Segen. Wir freuen uns darauf!
� Die Gemeindesfestgruppe

Konzerte 

Gospelkonzert zum Reformationstag
Der international bekannte Leipziger Chor 
Gospel Changes e.V. singt am 

31. Oktober 2016 um 17 Uhr 
in der Groitzscher Kirche. Groovige 
Gospelsongs laden zum Mitfeiern, Mitsin­
gen und Mittanzen, ruhige Gospelballaden 
dagegen eher zum Nachdenken ein. Er­
gänzt werden die Lieder durch humorvolle 
und besinnliche Moderationen. Der Ein­
tritt ist frei. Um eine angemessene Kollekte 
am Ausgang wird freundlich gebeten.

Geburtstagsbesuche

Für unsere Geburtstagskinder haben 
wir zusammen mit den Ortskirchen­
vorständen eine einheitliche Regelung, 
die noch nicht allen bekannt ist: Alle 
Geburtstage ab 70 werden mit Kar­
tengrüßen bedacht. Ab dem 80. Le­
bensjahr kommt Besuch vom Ortskir­
chenvorstand und die Jubiläen 80, 85, 
90 und 90+ nimmt die Pfarrerin wahr. 
� Die Ortskirchenvorstände 

Einladung
Zum Gesprächskreis in Gatzen 

Wir laden alle ins Pfarrhaus Gatzen ein, 
die am 28. Oktober 2016, ab 20 Uhr, 
zusammen nachdenken, erzählen, sin­
gen oder einfach dabei sein möchten. 
Das Thema wird am Abend von Pfrn. 
Kaltofen mitgebracht. Unsere Gedanken 
und die einen oder anderen geistlichen 
Getränke werden den Abend abrunden – 
herzlich willkommen! 

Taufgedächtnis  
Die Taufe – Ein Gottesgeschenk 

Am Sonntag, den 19. Juni, fand ein beson­
derer Gottesdienst zum Taufgedächtnis 
statt. Die Kinder brachten ihre Taufkerze 
mit und zogen gemeinsam zu Beginn in 
die Kirche ein. Wir durften miterleben, 
wie zwei Kinder durch die Taufe in die 
Gemeinschaft der Kirche aufgenommen 
wurden. Zur Erinnerung an die eigene 
Taufe kamen alle anderen Kinder nach 
vorn zum Segen mit dem Taufwasser. Sie 
entzündeten ihre Taufkerze an der Oster­
kerze als Zeichen einer lebendigen Hoff­
nung, die Gott durch die Auferstehung 
seines Sohnes jeden Tag neu schenkt.�Jana 
Pönisch 

Liebe Familien, liebe Gemeinde, wir la­
den ganz herzlich ein zum Elterncafé 

am Montag, den 15. August 2016,  
um 15.30 Uhr in unsere Kita!
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Unsere Gottesdienste

Datum und Anlass Kirche Groitzsch Altenpflegeheim Kirche Audigast

Sonntag, 7. August
11. Sonntag nach Trinitatis

10.30
Pfrn. Kaltofen / AM

Samstag, 13. August 17.30 Uhr: 2. Groitzscher Burgkonzert

Sonntag, 14. August
12. Sonntag nach Trinitatis

10.00
Heim-Gottesdienst

10.30
Pfrn. Kaltofen / AM

Sonntag, 21. August
13. Sonntag nach Trinitatis

Ev.-Schulen
14.00 Uhr: Gemeinsamer Gottesdienst zum Schulanfang in Gatzen

Sonntag, 28. August
14. Sonntag nach Trinitatis

10.00
Lektor Steinkopf

Sonntag, 4. September
15. Sonntag nach Trinitatis

Aussiedlerarbeit

10.30
Lektor Straßburger / KiGo

Sonntag, 4. September ab 14.00 Uhr: Kantoreitag in Borna

Sonntag, 11. September
16. Sonntag nach Trinitatis

Denkmalstag

10.00
Heim-Gottesdienst

13–17.00
17.00: Konzert  

Harthchor & Andacht

Sonntag, 18. September
17. Sonntag nach Trinitatis

kirchl. Gebäude

10.30
Pfr. i.R. Lohmann

Sonntag, 25. September
18. Sonntag nach Trinitatis

10.00
Lektorin Schmidt

9.00
Pfrn. Kaltofen

ED mit KCh / AM

Sonntag, 2. Oktober
Erntedankfest

10.30
Pfrn. Kaltofen / Fam.-GD

KiTa / KCh

Sonntag, 9. Oktober
20. Sonntag nach Trinitatis

Ausbildungsstätten

10.00
Heim-Gottesdienst

10.30
Pfrn. Kaltofen

Sonntag, 16. Oktober
21. Sonntag nach Trinitatis

Kirchl. Männerarbeit

10.30
Lektor Rausch

Sonntag, 23. Oktober
22. Sonntag nach Trinitatis

10.00
Pfrn. Kaltofen / AM

Sonntag, 23. Oktober ab 11.00 Uhr: Kirchenbezirkstag

Montag, 31. Oktober
Reformationsfest / GAW

17.00 Uhr in Groitzsch: Konzert mit Gospel Changes e.V.

Unsere Gottesdienste

Kirche Pödelwitz Kirche Gatzen Kirche Auligk Kirche Michelwitz

9.00
Pfrn. Kaltofen / AM

9.00
Pfrn. Kaltofen / AM

Anschließend Gemeindefest; Thema: Schlüsselerlebnisse / KaCh / Pfrn. Kaltofen

9.00
Lektor Steinkopf

9.00
Lektor Straßburger

16.00 Uhr: Abschlussgottesdienst Stadtkirche St. Marien

16.00
Konzert  

Ensemble Cantus Noster

10–13.00
Pfrn. Kaltofen

10 Uhr Andacht

10.30
Pfrn. Kaltofen / ED / AM

9.00
Pfrn. Kaltofen / ED / AM

10.30
Pfrn. Kaltofen / ED / AM

9.00
Pfrn. Kaltofen / ED / AM

9.00
Pfrn. Kaltofen

9.00
Lektor Rausch

9.00
Pfrn. Kaltofen

in der Klosterkirche Grimma

10.00 Uhr: Gemeinsamer Gottesdienst in Audigast / Pfrn. Kaltofen / KiGo & alle Chöre

AM = Heiliges Abendmahl	     ED = Erntedank      KiGo = Kindergottesdienst KaCh = Kammerchor      KCh = Kirchenchor
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Erntegaben für die Erntefeste können abgegeben werden am
Samstag, den 17.9.	 10.30–11.30 Uhr in der Kirche Pödelwitz 
Freitag, den 16.9.	 9.00–10.00 Uhr in der Kirche Auligk 
Samstag, den 24.9.	 13.00–14.00 Uhr in der Kirche Audigast 
Samstag, den 24.9.	 13.00–15.00 Uhr in der Kirche Gatzen
Samstag, den 1.10.	 9.00–10.00 Uhr in der Kirche Michelwitz
Freitag, den 30.9.	 9.00–12.00 Uhr im Pfarrhaus Groitzsch 
� oder bei den Kirchvorstehern am jeweiligen Ort

Unsere gemeindlichen Veranstaltungen

Groitzsch	 Mi.	 14.9. / 19.10. � 14.00
Audigast	 Di.	 27.9. / 25.10.� 14.00
Michelwitz	Mi.	 7.9. / 5.10.� 14.00
Auligk	 Mi.	 28.9. / 26.10.� 14.00
Gatzen	 Do.	15.9. / 20.10.	� 14.00
Am 15.9. besteht ab 16.00 die Möglichkeit 
der Kirchgeldzahlung bei Fr. Brumme.

frauendienste Evangelischer  
gemeindenachmittag
Groitzsch	 Mi. 28.9. / 26.10.� 14.00

Gesprächskreise

Kammerchor	 freitags	� 17.30
Kirchenchor Groitzsch	mittwochs	� 19.30
Singkreis Groitzsch	
Di. 9.8./23.8./6.9./20.9./4.10./18.10.� 9:30
Kirchenchor Audigast
freitags, nach Absprache	� 19.30

Groitzsch 
Termine bei Fr. Wappler erfragen
Gatzen 28. Oktober� 20.00
Freitagsgespräche:
Fr. 30.9. / 28.10.� 20.00

Kirchenmusik

Groitzsch	 Do. 1.9./6.10.	�  9.30

Kirchenkaffee

Bibelstunde der landes
kirchlichen gemeinschaft
Groitzsch 	 montags	�  17.00

Christenlehre und Konfirmandenunter­
richt beginnen wieder nach den Schulferi­
en. Die Termine werden nach dem Schul­
anfangsgottesdienst am 21.8. bekannt 
gegeben. 
Junge Gemeinde	 freitags� 20.00

Kinder- und Jugendkreise

Termine  
des Kirchenvorstandes /  
der Ortskirchenvorstände

KV Groitzsch:	 13.9. 
OKV Auligk-Gatzen-Michelwitz:
	 9.8. in Gatzen
Groitzsch:	 3.8.
Audigast:	 15.8.

Freud und Leid

Hohe und runde Geburtstage durften begehen ...

Herr, 
deine Güte reicht, 
so weit der 
Himmel ist, und 
deine Wahrheit, 
so weit die  
Wolken gehen.�

Psalm 36,6

Herr Helmut Neutzsch	 aus Groitzsch	 95 Jahre
Frau Thea Harder	 aus Groitzsch	 93 Jahre
Frauen Ilse Dietrich	 aus Groitzsch	 92 Jahre
Frau Edith Müller	 aus Groitzsch	 92 Jahre
Frau Annemarie Hönig	 aus Groitzsch	 91 Jahre
Frau Lisa Lindner	 aus Groitzsch	 91 Jahre
Frau Elfriede Richter	 aus Groitzsch	 90 Jahre
Herr Bernhard Kobsch	 aus Groitzsch	 90 Jahre 
Frau Käte Walther	 aus Groitzsch	 90 Jahre
Frau Marianne Stark	 aus Groitzsch	 90 Jahre
Herr Hartwig Winter	 aus Groitzsch	 85 Jahre
Frau Ingeborg Kutzschebauch	 aus Gatzen	 85 Jahre
Frau Ilse Jacob	 aus Auligk	 85 Jahre
Frau Ingetrud Kötz	 aus Groitzsch	 85 Jahre
Frau Hertha Thamm	 aus Groitzsch	 85 Jahre
Frau Annelies Fruntke	 aus Groitzsch	 80 Jahre
Frau Sieglinde Naundorf 	 aus Schnaudertrebnitz	 80 Jahre
Herr Heinz Munder	 aus Groitzsch	 80 Jahre

Konfirmiert wurden ...Getauft wurden ...

Willy Hüttner aus Audigast 
Marta Kortenhof, Jasmin Nickel, 
Alexander Etzold aus Groitzsch

Brendel Yale Günther,  
Joshua Straßburger, Anne Rudolph, 
Anna Blechschmidt

Christus spricht: ich bin das Licht der Welt. � Johannes 8,12

Frau Herta Keil, geb. Lorenz, aus Gatzen im Alter von 85 Jahren
Frau Waltraud Schmidt, geb. Blankenburg, aus Groitzsch im Alter von 83 Jahren
Herr Frieder Hackenjos aus Schnaudertrebnitz im Alter von 68 Jahren

Zur Hochzeit wurden 
in der Kirche Groitzsch 
eingesegnet ...

Zum Fest der Goldenen Hoch-
zeit wurden in der Kirche 
Michelwitz eingesegnet ...

Erik und Silvia Kühne, 
geb. Groß, aus Groitzsch

Albrecht und Erika Friedel,  
geb. Nürnberger, aus Deutzen

Herr, deine Güte sei über uns, wie wir auf dich hoffen. � Psalm 33,22

Mit Gottes wort bestattet wurden ...
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Aus dem „Schilfkörbchen“ Jugend- und Familienseite

Sommerfest /  
Tag der offenen Tür

Einen wunderschönen Tag bescherte uns 
der letzte Samstag im Mai. Mit viel Freude 
wurde die Kinderoper „Hänsel und Gre­
tel“ einstudiert. Und Hänsel und Gretel 
taten ihr Bestes, um die Hexe hinters Licht 
zu führen. Es hat allen viel Spaß gemacht! 

Sommer im Kindergarten

Endlich: Der Sommer ist da und die Kin­
der können nach Herzenslust draußen 
spielen und die schönste Zeit des Jahres 

Anna und Fin-Levy im Farbenrausch

Schulanfang 

Gottes Segen und viel Freude wünschen 
wir unseren Schulanfängern für ihre nun 
beginnende Schulzeit am 8. August 2016! 
Möge Euch Eure Kindergartenzeit mit all 
den vielen kleinen und großen Erlebnissen 
gut in Erinnerung bleiben sowie Schutz 
und Stärkung fürs Leben sein! Am Tag 
des Zuckertütenfestes wurden die Schul­
anfänger von allen Kindern und Erziehe­
rInnen mit unserem Segenslied „Gottes 
guter Segen sei mit dir“ in die Schule 
verabschiedet. Liebe SCHULKINDER: 
Paula, Philipp, Anna, Chayenne, Karl, 
Cora, Kim, Lilly, Timmi, Miriam, Pene­
lope, Jette und Madleen – euer Schilf­
körbchen-Team mit Ulrike wünscht 
Euch von Herzen alles Gute! 

Einen schönen Sommer wünscht Ulrike 
Weidemann und das Schilfkörbchen-Team

mit allen Sinnen erleben! Unser Som­
merthema in diesem Jahr ist: Mit allen 
Sinnen – draußen und drinnen – wollen 
wir den Tag beginnen! Wir werden filzen, 
töpfern, Gartenlichter basteln, mit Farben 
experimentieren, singen und tanzen, Ent­
spannung und Stille erleben, Kinderyoga 
auf der Wiese ausprobieren, Geschichten 
hören, ein großes Mandala mit gesam­
melten und mitgebrachten „Schätzen“ le­
gen, kochen und backen mit den Zutaten 
aus unserem (Kinder)Garten, Puppenwä­
sche machen. Und Dank der großen al­
ten Bäume in unserem Garten kann man 
sogar mittags (wenn die Temperaturen es 
zulassen) draußen Mittagsruhe halten!

Neuer Kinderchor Groitzsch

Liebe Eltern, es ist wunderbar, wenn Kin­
der singen! Am besten geht das zusam­
men: Aus der Grundschule, aus der Kita 
„Schilfkörbchen“ und aus der Christen­
lehre können Ihre Kinder ab dem neuen 
Schuljahr Lieder für alle schönen und 
festlichen Anlässe im Jahr bei uns lernen 
und gemeinsam auftreten! 

Wir fangen an am Montag, 22. August 
2016, von 14.30 Uhr bis 15.15 Uhr, im 
Musikraum 005 in der Grundschule 
Groitzsch! Mit Daniel Wolf (als Chorlei­
ter) und Dirk Zimmermann (als Kantor 
am Klavier). Wir freuen uns über viele 
Kinder und auf den neuen Kinderchor 
Groitzsch! � Schulleiter Christian Jauer, 

Pfarrerin Friederike Kaltofen

Kinderbibeltage

In der letzten Sommerferienwoche finden 
vom 2. bis 4. August 2016, jeweils 9 bis 
14 Uhr, unsere traditionellen Kinder­
bibeltage mit der Pegauer Gemeinde 
statt. Diesmal sind wir die Gastgeber in 
unserem schönen Pfarrhaus. Ich freue 
mich auf die Zeit mit spannenden Bibel­
geschichten und viel Spaß.� Jana Pönisch

Jugendwoche im 
Leipziger Land

Am Mittwoch, den 8. Juni, war es soweit: 
Der lang ersehnte und gut vorbereitete 
Abend in Groitzsch auf der Wiprechtsburg 
war gekommen. Wir bangten wegen des 
Wetters, überall um uns tobten die Ge­
witter, doch wir wurden verschont – ein 
Wunder! Unsere Gebete wurden erhört 
(und auch die abgegessenen Teller haben 
wohl ihr Übriges getan). Die Jungen Ge­
meinden aus Groitzsch, Rötha und Mölbis 
fanden sich schon am frühen Nachmittag 
zusammen, um den Pommeswagen auf 
Vordermann zu bringen, Spielfelder für 
Jugger, Menschenschach, Wikingerschach 
u.a. aufzubauen. Gegen 17 Uhr trafen 
dann die ersten Gäste ein. Ab 19 Uhr 
startete wie an jedem Abend die Verkün­
digung, in diesem Fall mit Superintendent 
Matthias Weismann, der Jugendwochen­
band um Andreas Bergmann und einem 
Anspiel-Film der JG aus Mölbis, alles zum 
Thema „Leben ist mehr als Mobben, Dis­
sen, Zoffen“. Später am Abend stellte sich 
außerdem der Skatepark Pegau um Jonas 
Lieder und Tobias Mühlbach vor. Ohne 
die vielen ehrenamtlichen Helfer wäre 
diese Jugendwoche nicht zustande ge­
kommen. Deswegen an dieser Stelle noch 
einmal allen Würstchenbratern, Techni­
kauskennern, Bänke-Organisierern, Ku­
chenbäckern, Jugendtaxifahrern, Schilder­
klebern usw. herzlichen Dank! Ohne euch 
geht gar nix! Und auch ohne Dich nicht, 
Du wunderbarer, großer Gott! Danke!�
� Diana & die JGmbH Groitzsch



Ansprechpartner im Kirchspiel Groitzsch

Pfarramt

Heidi Gogolin	 Kirchkanzlei/Friedhofsverwaltung
Manuela Voigt-Wollschläger	 Kirchkanzlei
* Wiesengasse 3 · 04539 Groitzsch 	 ( 034 296  422 11
Fax: 743 15 · E-mail: groitzsch@evpfarr.de
Besuchen Sie uns auf unserer Internetseite: 	 www.kirchspiel-groitzsch.de

Montag, Donnerstag, Freitag	 9 bis 12 Uhr
Dienstag 	 15 bis 18 Uhr
Mittwoch 	 geschlossen 
Die Kirchkanzlei ist vom 3.8. bis 22.8.2016 wegen Urlaub geschlossen.

Pfarramtsleitung
Pfarrerin Friederike Kaltofen	 ( 034 296  422 11
Sprechzeit: mittwochs 17 bis 19 Uhr 
Pfarrerin Kaltofen ist ortsabwesend vom 22.8.bis 3.9.2016.

Kantor Dirk Zimmermann	 ( 034 296  36 93 92

Gemeindepädagogin Jana Pönisch	 ( 034 296  74 49 13

Ev.-Luth. Kindergarten „Schilfkörbchen“
Leiterin Ulrike Weidemann	 ( 034 296  94 73 18 

Altenpflegeheim „Katharina-von-Bora“
Leiterin Dorothea Poppke 	 ( 034 296  45 60 

Baubeauftrager Rüdiger Brumme	 ( 0177  77 39 070

Es gibt viele Möglichkeiten, wie Sie unserer Kirchgemeinde Gutes tun können:

Kirchspiel Groitzsch	I BAN: DE34 8605 5592 1260 2061 37
	 BIC: WELADE8LXXX
	S parkasse Leipzig
oder: Kirchspiel Groitzsch	I BAN: DE39 3506 0190 1670 4090 46
	 BIC: GENODED1DKD
	 KD Bank
	 Verwendungszweck: RT 0583 ... (bitte immer angeben)

Impressum
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